
CEE Summer School
Im Jahr 2009 veranstaltete das Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht zum ersten Mal eine „CEE Vienna 
International Tax Law Summer School“. Aufgrund des großen 
Erfolges wurde auch von 19.-23.7.2010 ein einwöchiger Kurs 
auf dem Gebiet des Internationalen und des Europäischen 
Steuerrechts für hervorragende Studierende an den Univer-
sitäten in CEE-Ländern veranstaltet. Aus einer Vielzahl von 
Bewerbungen wurden die besten Studierenden ausgewählt. 
Die Professoren und die wissenschaftlichen Mitarbeiter/in-
nen des Instituts referierten zu den aktuellen Entwicklungen 
in der Rechtsprechung des EuGH und auf dem Gebiet des 
DBA-Rechts. Auf Grund der Unterstützung der Partner dieses 
Projektes (Böhler Uddeholm, Ernst & Young, Erste Group, 
Hübner & Hübner, KPMG, LeitnerLeitner sowie TPA Horwath) 
konnte den Studierenden die kostenlose Teilnahme und der 
Ersatz von Reisekosten ermöglicht werden. Weiters wurden sie 
auch noch zu einem umfangreichen Begleitprogramm eingela-
den, u.a. Exklusivführung durch die Highlights des Belvederes, 
Firmenpräsentationen der Sponsoren in den Geschäftsräumen 
mit anschließendem Buffet sowie weitere Einladungen.
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1. Prof. Lang plaudert mit den Studierenden der CEE Summer School
2. Die Referent/inn/en des EU-China Tax Policy Forum
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EU-China
Tax Policy Forum
Am 7.7.2010 fand am Institut für Österreichisches und Inter-
nationales Steuerrecht das “EU-China Tax Policy Forum” statt. 
Die chinesischen Professoren Jianwen Liu und Bristar Mingxing 
Cao sowie Prof. Lang, Prof. Staringer und Mag. Ecker referier-
ten zu Fragen der Einkommensteuerpolitik, der Körperschaft-
steuerpolitik und der Umsatzsteuerpolitik, jeweils in China und 
der EU. Die Referent/inn/en stellten beachtliche Parallelen 
zwischen den Entwicklungen in Europa und in der asiatischen 
Supermacht fest. Die Referate und die Diskussionen wurden 
über Internet live übertragen. Am Vorabend der Veranstaltung 
präsentierten die chinesischen und die österreichischen Profes-
soren das eben erschienene Buch „Europe-China Tax Treaties“ 
(Herausgeber: Lang/Liu/Tang). Dieses Buch gibt die For-
schungsergebnisse wieder, die 2009 im Rahmen einer vom In-
stitut für Österreichisches und Internationales Steuerrecht und 
der Peking University und der Central University for Finance 
and Economics durchgeführten Konferenz präsentiert wurden. 
Das Projekt wurde von Eurasia-Pacifi c Uninet gefördert. 

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Michael Lang
Univ.-Prof. Dr. Josef Schuch
Univ.-Prof. Dr. Claus Staringer
Prof. Dr. Pasquale Pistone
Prof. Dr. Alfred Storck
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Auswirkungen des 
OECD- und des UN-
Musterabkommens
Von 8.-10.7.2010 fand in Rust (Burgenland) eine internationa-
le Konferenz statt, die vom Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht der WU durchgeführt wurde und 
an der sich insgesamt fast 100 Wissenschaftler/innen aus rund 
50 Staaten beteiligten. Gegenstand der Konferenz waren die 
Auswirkungen des OECD- und des UN-Musterabkommens auf 
die bilateralten Doppelbesteuerungsabkommen. Die Muster-
abkommen haben zwar nach wie vor prägende Wirkung, aber 
immer häufi ger weichen zahlreiche Staaten von den Vorschlä-
gen der internationalen Organisationen ab. Ziel der Konferenz 
war es herauszuarbeiten, bei welchen Regelungen bestimmte 
Staaten besonders häufi g von den Mustern abweichen und wa-
rum. Für die Konferenz wurden insgesamt 41 Nationalberichte 
als Grundlage für die Diskussionen verfasst. Das Buch, das 
diese Beiträge enthält, befi ndet sich gerade in Vorbereitung.

Semesterclosing
Am 28.6.2010 fand am Institut für Österreichisches und 
Internationales Steuerrecht das schon traditionelle Semester-
closing statt. Bei dieser Gelegenheit wurden wieder die BDO 
Best Presentation Awards an jene Studierende verliehen, die 
im Sommersemester 2010 die besten Präsentationen in den 
„Vertiefungskursen Steuerrecht“ hielten. Die drei Awards sind 
mit je € 500,-- dotiert und gingen diesmal an die Teams Lukas 
Bauer/Michael Hammer, Claudia Ilsinger/Max Sedlacek sowie 
Robert Wastl/Katharina Wild. 

Symposion zum 
Internationalen 
Steuerrecht
Am 18.6.2010 veranstaltete das Institut für Österreichisches 
und Internationales Steuerrecht das 17. Wiener Symposion 
zum Internationalen Steuerrecht. Diesmal ging es um Fragen 
des Informationsaustausches. Die wissenschaftlichen Mitar-
beiter/innen des Instituts sowie die Professoren Tumpel und 
Kofl er aus Linz und Drüen aus Düsseldorf stellten ihre For-
schungsergebnisse zu diesem Thema vor. Die insgesamt 12 
Vorträge wurden ausführlich diskutiert. Mehr als 100 Wissen-
schaftler/innen und Praktiker/innen aus Österreich und dem 
Ausland beteiligten sich an der Veranstaltung. 

LL.M.-Graduierung: 
FL-Regierungschef 
als Festredner
Am 17.6.2010 fand die Graduierungsfeier des LL.M.-Studiums 
International Tax Law statt, diesmal in Repräsentationsräumen 
im Schloss Schönbrunn. Die nunmehrigen Alumni, die ihr Studi-
um abschlossen, kommen aus 18 Ländern aus vier Kontinenten.

Festredner war diesmal der Regierungschef Liechtensteins: 
Dr. Klaus Tschütscher referierte über die neue Steuerpolitik 
Liechtensteins und insbesondere das neu bewertete Verhältnis 
zur OECD und das Ziel, Doppelbesteuerungsabkommen abzu-
schließen. Die Verhandlungen mit einigen Staaten sind schon 
sehr weit gediehen.

1. Fröhliche Gesichter bei der Konferenz in Rust (8.-10.7.2010)
2. Spannender Vortrag beim 17. Wiener Symposion zum Internationalen Steuerrecht
3. Liechtensteins Regierungschef Dr. Klaus Tschütscher mit den Alumni des LL.M.-Studiums International Tax Law
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Institutsexkursion 
nach Schweden
Am Ende des Sommersemesters veranstaltet das Institut 
für Österreichisches und Internationales Steuerrecht jeweils 
eine Exkursion, bei der hochinteressantes Fachprogramm 
mit Sight-Seeing kombiniert wird. Die Ende Juni 2010 nach 
Uppsala und Stockholm durchgeführte Exkursion wurde wie-
der von PwC unterstützt. Von 30.6.-4.7.2010 reisten fast 50 
Studierende und Mitarbeiter/innen des Instituts nach Schwe-
den. Mit Hilfe von Prof. Wiman stellten wir ein spannendes 
Fachprogramm auf die Beine: An der Universität Uppsala 
gab es Vorträge zu den Themen “The Principle of Neutra-
lity in VAT”, “The multilateral Nordic Tax Treaty – selected 
issues” und „Exchange of information with tax havens“. Die 
Steuerchefi n des multinationalen Konzerns Hexagon präsen-
tierte uns ihre Verrechnungspreisstrategie. Vertreter/innen 
der schwedischen Industriellenvereinigung berichteten über 
aktuelle steuerpolitische Vorhaben. PwC Schweden lud uns zu 
einem interessanten Abend, bei dem Fallstudien zum schwe-
dischen Steuerrecht diskutiert wurden. Repräsentant/inn/
en der österreichischen Botschaft und der österreichischen 
Handelsdelegation in Stockholm berichteten über die schwe-
disch-österreichischen Beziehungen und die Wirtschaftslage 
in Schweden. 

Zwischendurch und am Wochenende gab es ein interessan-
tes Sight-Seeing-Programm: Uppsala beherbergt die älteste 
skandinavische Universität mit der berühmten „Silber-Bibel“. 
In Stockholm besichtigten wir Museen und nahmen an einem 
Stadtrundgang teil. An den Abenden gab es die Möglichkeit, 
das schwedische Brauchtum an der Universität Uppsala näher 
kennenzulernen. 

Die Exkursionsteilnehmer/innen waren begeistert. Das Institut 
konnte auf diese Weise den besten Studierenden eine be-
sondere Förderung und gleichzeitig auch Anerkennung der 
Leistungen zukommen lassen. Dank der Unterstützung von 
PwC brauchten die Studierenden nur einen geringfügigen 
Selbstbehalt zu zahlen.

PwC-WU-Seminar
Am 14.6.2010 fand die Abschlussveranstaltung des PwC-WU-
Seminars für das Sommersemester 2010 statt. Die Vorträge 
hielten diesmal Frau Prof. Birgit Weitemeyer (Bucerius Law 
School) zum Thema „Steuerrechtliche Barrieren der grenzüber-
schreitenden Gemeinnützigkeit“ und Prof. Richard Vann (Syd-
ney) zum Thema „Agency PEs and International Tax Policy“. 
Den Vorträgen folgten wiederum sehr lebhafte Diskussionen. 
Insgesamt haben in den vergangenen fünf Jahren im Rahmen 
dieser Veranstaltungsreihe von 80 prominente Expert/inn/en 
aus der ganzen Welt referiert. Für das Studienjahr 2010/2011 
sind wiederum 16 Vorträge von hochrangigen Expert/inn/en 
geplant.

1. Fast 50 Mitarbeiter/innen und Studierende in Uppsala 
2. Mitreißender Vortrag von Prof. Wiman an der Universität Uppsala
3. Gelegenheit zum Gespräch beim Spaziergang durch Stockholm 

Bücher
Plansky
Die Gewinnzurechnung zu Betriebsstätten im Recht der 
Doppelbesteuerungsabkommen 
(Linde Verlag)
    
Mamut
Konkurrentenschutz im Abgabenrecht
(Linde Verlag)
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1. Der IFA-Kongress fand von 29.8.-3.9.2010 in Rom statt.
2. Kurze Vorstellung des Instituts von Prof. Lang
3. Ausklang der Welcome Reception bei Wein und Brötchen
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IFA-Kongress
Von 29.8.-3.9.2010 fand der heurige Jahreskongress der In-
ternational Fiscal Association (IFA) statt, diesmal in Rom. Prof. 
Staringer war an den Planungen des Kongresses als Mitglied 
des Permanent Scientifi c Committee (PSC) der IFA wesentlich 
beteiligt, die Professoren Pistone („Tax Havens“) und Lang 
(„State Aid and Taxation“) leiteten Seminare. Prof. Lang lud 
auch in seiner Eigenschaft als wissenschaftlicher Leiter des 
Kongresses die knapp 2300 Kongressteilnehmer/innen zu 
einem Empfang, bei dem das neue LL.M.-Studienprogramm für 
die Jahre 2011-2013 präsentiert wurde.

Masterstudium 
Wirtschaftsrecht
Rund 50 Studierende nahmen Anfang Juli 2010 an der 
Einführungsveranstaltung für den nächsten Jahrgang des 
Masterstudiums Wirtschaftsrecht teil. Im Anschluss an die 
steuerrechtliche Einführungsveranstaltung lud Prof. Lang die 
Studierenden zu einer Welcome Reception in die Räume des 
Instituts. Bei dieser Gelegenheit wurden die Bibliothek und die 
Forschungsprojekte des Instituts vorgestellt sowie die Speziali-
sierungsmöglichkeiten präsentiert, die die Studierenden dieses 
Masterstudiums der WU haben. Bei Wein und Brötchen wurde 
noch bis spät in den Abend geplaudert.
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